


Unsere Berichterstattung zur nachhaltigen Unternehmensführung ist in den SolarWorld Konzernbericht 2011 integriert. 
Die vorliegenden Details zur Nachhaltigkeitsleistung 2011 umfassen die ausführliche Offenlegung nach:
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2011
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02 s

G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil I: Profilangaben

Profil-
angaben Beschreibung berichtet Querverweis/direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund für 
Auslassung Erklärung

1. Strategie und Analyse

1.1
kommen

 Vorwort des Vorstands

1.2
kommen

   

2. Organisationsprofil

2.1 Name der Organisation
kommen

2.2
Dienstleistungen kommen

 Produktglossar

nehmen und greifen gelegentlich auf 
Lohnfertigung zurück. Unsere Logistik 

leistungs unternehmen übernommen. 

2.3 Organisationsstruktur 
kommen

  mente

2.4
 Organisation kommen

2.5
kommen

   
Konzerns

2.6
kommen

  m 
mber 2011   

 

2.7
kommen

 Der Markt  
 Handeln

2.8
 Organisation kommen

    
 Mitarbeiter

2.9
kommen

  mente  
 Rechtliche Konzernstruktur 

 Zukünftige rechtliche 
Konzernstruktur

2.10
kommen
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil I: Profilangaben

Profil-
angaben Beschreibung berichtet Querverweis/direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund für 
Auslassung Erklärung

3. Berichtsparameter

3.1 Berichtszeitraum
kommen

 
 

3.2 Veröffentlichung des 

vorhanden 
kommen

 
 

3.3
kommen

3.4
kommen  

3.5
der Bestimmung  
des Berichtsinhalts

kommen
 

3.6 Berichtsgrenze
kommen

   

3.7
Berichtsumfangs kommen

 

3.8

und Outsourcing

kommen
 

3.9 Datenerfassung
kommen

3.10 neue Darstellung von 

alten Berichten
kommen

 

3.11

methoden

kommen
 

3.12
kommen

Die vorliegende Tabelle  
02  

3.13  
durch Dritte kommen

   
 Bescheinigung
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil I: Profilangaben

Profil-
angaben Beschreibung berichtet Querverweis/direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund für 
Auslassung Erklärung

4. Unternehmensführung, Verpflichtungen und Engagement

4.1  
der Organisation kommen

 

4.2
sitzende des höchsten 
Leitungsorgans gleich

ist 

kommen
Ja. Der Vorstandsvorsitzende   

 

4.3

rat
kommen

nicht zutreffend

4.4

höchste Leitungsorgan

kommen
 

4.5 Zusammenhang 

leistung

kommen
 

4.6

halb des höchsten 
 Leitungsorgans

kommen
   

4.7
mung der Zusammen

 

ten Leitungsorgans 

unter Berücksichti
gung der Vielfalt 

kommen
 

4.8
haltenskodizes und kommen

 

4.9 Verfahren des höchs
ten Leitungsorgans  

leistung

kommen
 

4.10
tung der Nachhaltig
keitsleistung des 

organs selbst

kommen
 

4.11
kommen
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil I: Profilangaben

Profil-
angaben Beschreibung berichtet Querverweis/direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund für 
Auslassung Erklärung

4.12
 kommen

 

4.13
kommen

 

4.14
kommen

 

4.15
kommen

 

4.16
 Stakeholdern kommen

 

4.17  
von Stakeholdern und 

nehmens.

kommen
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil II: Offenlegung des Managementansatzes (DMA)

G3 
DMA Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

DMA 
EC

Offenlegung   
kommen

 

Aspects ökonomische 
 Leistung kommen

 Konzernabschluss

 
 Unternehmens steuerung und 
Kontrolle  

kommen
 Der Markt   

 ment „Handel“  

kommen
 

 
   

DMA 
EN

Offenlegung  
kommen

    

management durchgeführt. 
03  
m m  

 
Zitate

Aspects
kommen

 Beschaffung  

   

kommen
  ma

schutz  
 Unter nehmens steuerung und 
Kontrolle  

Wasser 
kommen

   

kommen  einbezogen    

 kommen

 
 Unternehmenssteuerung und 

Kontrolle  

Dienstleistungen kommen
keitsgedanken

kommen
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil II: Offenlegung des Managementansatzes (DMA)

G3 
DMA Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

kommen
ausgelagert an Logistikdienst

insgesamt
kommen

DMA 
LA

Offenlegung  
kommen

   

bereits Schulungen durchge

Aspects
kommen

 Mitarbeiter  
 Mitarbeiter 2012+  

Beziehung
kommen

 
 Mitarbeiter  

 Mitarbeiter 2012+  

Sicherheit am kommen
 Mitarbeiter   

 Mitarbeiter 2012+   

ments: 03  Übersicht zur 
m

Com  
Zitate

Training und 
 Bildung kommen

 Mitarbeiter  
 Mitarbeiter 2012+

Vielfalt und 
kommen

 Mitarbeiter  
 Mitarbeiter 2012+  
03  
m m  

 
Zitate

 

kommen
 

DMA 
HR

Offenlegung  
kommen

  HR   
Die Themen sollen in Zukunft 

Aspects
kommen

 
 Beschaffung
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil II: Offenlegung des Managementansatzes (DMA)

G3 
DMA Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

Diskriminierung kommen
   03  Übersicht 

m  
Com  
Zitate

Vereinigungsfrei

barungen

kommen
     

03  
m m  

Zitate

Kinderarbeit
kommen

   03  Übersicht 
m  

Com  
Zitate

Verhinderung  
kommen

   03  Übersicht 
m  

Com  
Zitate

kommen

keine Schulungen von Sicher

 
kommen

kommen

unternommen. 

kommen
 

SolarWorld

DMA 
SO

Offenlegung  

ansatz SO
kommen

  O  
Die Themen sollen in Zukunft 

 

Aspects
kommen

   
 

kommen
   03  Übersicht 

m  
Com  
Zitate
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil II: Offenlegung des Managementansatzes (DMA)

G3 
DMA Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

öffentliche  
Ordnung kommen

 

ches Verhalten kommen
   03  Übersicht 

m  
Com  
Zitate

kommen
 

DMA 
PR

Offenlegung  
kommen

    
 

Aspects Kundengesundheit 
kommen

   03  Übersicht 
m  

Com  
Zitate

zeichnung kommen Nachhaltig keitsgedanken: öko

kommunikation kommen
   03  Übersicht 

m  
Com  
Zitate

Schutz von  
Kundendaten kommen

Wir richten uns nach dem deut

im internationalen Vergleich 

kommen
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil III: Leistungsindikatoren

Leis-
tungs-
indikator Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

Ökonomie

EC1 unmittelbar erzeug
ter und ausgeschüt

licher Wert

kommen
 

EC2
kommen

   

EC3 Umfang der 
betrieblichen sozia kommen

   

EC4

lichen Hand

  Steuerver
günstigun

ventionen

Lizenzbe

Kreditbürg
schaften für 

sonstige 

Beihilfen

nicht 

vertrauliche 

nen

EC5  

lohn

nicht Zusatzindikator nicht 

EC6 Standortbezogene 

Zu lieferern
kommen

   

EC7 Standortbezogene 
 kommen

 

EC8
titionen und Dienst

rangig im 

esse erfolgen 

kommen
 

EC9 nicht Zusatzindikator nicht 
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil III: Leistungsindikatoren

Leis-
tungs-
indikator Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

Ökologie

EN1 eingesetzte 
kommen

 

EN2
kommen

   

EN3
energieverbrauch kommen

 

EN4
energieverbrauch kommen

 

EN5 nicht Zusatzindikator

EN6
kommen

Zusatzindikator
  ma

schutz

EN7
 Verringerung des 

verbrauchs und 

rungen

nicht Zusatzindikator

EN8
entnahme kommen

 

EN9
Wasserverbrauchs

nicht Zusatzindikator

gefahren

nicht 

EN10

detes Wasser
kommen

Zusatzindikator
 

EN11

von Schutzgebieten 
 

kommen
Zu diesem Themenbereich hat

von Schutzgebieten enthalten.

EN12
kommen

 

EN13 geschützte oder 

natürliche Lebens

nicht Zusatzindikator nicht 

EN14 Strategien zum nicht Zusatzindikator nicht 

EN15 nicht Zusatzindikator nicht 
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil III: Leistungsindikatoren

Leis-
tungs-
indikator Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

EN16
emissionen kommen

 

EN17 andere Treibhaus
gasemissionen kommen

 

EN18
 Verringerung der 

emissionen

kommen
Zusatzindikator

EN19
Ozon abbauenden 
Stoffen

kommen abbauender Stoffe bekannt.   

ment sind auch keinerlei 

denen solche Stoffe noch 
 vorkommen könnten.

EN20 NO  und 

emissionen 
kommen

 

EN21
einleitungen kommen

 

EN22

methode
kommen

 

EN23
kommen

 

EN24
nach der Baseler 
Konvention

nicht Zusatzindikator nicht 

EN25  

leitungen auf die 

nicht Zusatzindikator nicht 

EN26
 

  keine 
abschlie

listung der 

initiativen

nicht Ursache der 
Verbesse
rungen sind 
diverse 

Darstellung 

EN27
material kommen
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil III: Leistungsindikatoren

Leis-
tungs-
indikator Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

EN28
kommen SolarWorld

tungsverfahren. Dies gilt auch 
für die Joint Ventures der 
SolarWorld. 

EN29 nicht Zusatzindikator nicht 
 verfügbar bisher keine 

Daten vor 

 

EN30
ausgaben

nicht Zusatzindikator nicht 
 verfügbar

Diese Daten 

her noch 
nicht kon

erhoben.

Gesellschaft/Soziales

LA1
kommen

   

LA2
kommen

   

LA3 Leistungen für Voll
kommen

Zusatzindikator

LA15
Bindungsrate nach kommen

   

LA4
unter Kollektivver
einbarungen fallen

kommen
 

LA5
in Bezug auf 

be triebliche 

vom Sachverhalt. Sie richten 
sich nach gesetzlichen Bestim

die detail

teilungsfris
ten am 
Standort 

nicht 
lungsfristen 

sind sehr 
ausdifferen
ziert und 

dieses 
Berichts. 
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil III: Leistungsindikatoren

Leis-
tungs-
indikator Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

LA6
ausschüssen vertre

nicht Zusatzindikator nicht  
verfügbar

LA7   Berufs
krankheiten 
und Krank
heitstage in 

vertrauliche 

nen

Daten
schutz: 
Berufs
krankheiten 
dürfen nicht 
dokumen

dürfen 
Krankheits
tage nicht 
dokumen

LA8 Beratung und 
Schulung zu ernst
haften Krankheiten

kommen
 

LA9
themen in Verein
barungen mit 

kommen
Zusatzindikator

gezeichnet.

LA10

arbeiter

   Schulungen 

beiter in 

nicht 
 verfügbar

Daten aus 

 liegen nicht 
vor. 

LA11
Wissensmanage
ment und lebens
langes Lernen

nicht Zusatzindikator nicht 

LA12 Leistungsbeurtei nicht Zusatzindikator nicht 
 verfügbar

LA13
kommen

   

LA14
 kommen

 

HR1
vereinbarungen kommen

auf das Volumen oder die stra
tegische Bedeutung des Unter
nehmens ausschlaggebend 

rechtsklauseln.
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil III: Leistungsindikatoren

Leis-
tungs-
indikator Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

HR2

tragnehmer zu 

 HR2

lichen Liefe
ranten und 

die unter 

ten abge
lehnt oder 

nicht 
 verfügbar

HR3 Schulungen  
kommen Schulungen zu dieser Thematik 

nicht durchgeführt. 

HR4
 Diskriminierung kommen

von Diskriminierung in den 

setzt und dessen Umsetzung 

schlossen. 

HR5 Vereinigungsfrei
heit und Kollektiv
vereinbarungen

kommen
 H

HR6 Kinderarbeit 
kommen

 H

HR7
kommen

 H

HR8 Schulung des nicht Zusatzindikator nicht 

HR9 Verletzung der 
kommen

HR10
Untersuchungen 
und Wirkungsana

schenrechte unter

kommen
 Thematik nicht durchgeführt. 

HR11
kommen

 gemeldet.
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil III: Leistungsindikatoren

Leis-
tungs-
indikator Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

SO1
kommen

Wir führen unter dem Dach 

sich um eine Konzerninitiative 

   
 

etabliert. 

SO9
kungen auf lokale kommen

SO10  
und Vermeidungs

kungen auf lokale 

nicht nicht 

SO2   O2
der unter
suchten  

nicht 
 verfügbar

Die Daten
lage ermög
lichte nur 

zentuale 

SO3 Schulungen zur 
kommen

 
 

stellt dies ein mittelfristiges 

SO4
und ergriffene kommen

abgeschlossen. 

SO5
kommen

  O

SO6
 

und damit verbun
kommen

Zusatzindikator
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G3.1 GRI Inhaltsverzeichnis

Standardoffenlegung Teil III: Leistungsindikatoren

Leis-
tungs-
indikator Beschreibung berichtet

Querverweis/ 
direkte Antwort

falls an wend-
bar: Teil, der 
nicht berich-
tet wurde

Grund  
für Aus-
lassung Erklärung

zu 
berich-
ten bis

SO7 Klagen aufgrund 

rigen Verhaltens
kommen

Zusatzindikator
keine Klagen gegen 
SolarWorld
tens SolarWorld

SO8
kommen

  O

PR1

Sicherheit der 
 Kunden

 PR1

heit und 
Sicherheit 
bei Lage
rung und 
Lieferung

nicht 
 verfügbar rungen bei 

unseren 
Dienstleis
tern und 
Kunden 

nicht vor.

PR2

standards

kommen
Zusatzindikator

PR3
informationen kommen

 

PR4
Standards zur  
Kennzeichnung  

kommen
Zusatzindikator

PR5
zufriedenheit kommen

zufrieden und sehr zufrieden. 
  ment „Handel“

PR6 Standards in Bezug 
auf  Werbung kommen

 

PR7 nicht Zusatzindikator nicht 

PR8 Verletzung des 
Schutzes der 
 Kundendaten

kommen
Zusatzindikator

PR9
kommen

Bezug auf die Zurverfügung

ermittelt. 

+ Bescheinigung  Bescheinigung

+ Sector  nicht nicht 
 zutreffend
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 Vorwort 

des Vorstands

03 s

Themenbereiche Prinzipien des Global Compact

Menschenrechte Prinzip 1:  
unterstützen und achten.
Prinzip 2:
verletzungen mitschuldig machen.

Arbeitsnormen Prinzip 3:  

Prinzip 4:
Prinzip 5:
Prinzip 6:  

Umweltschutz Prinzip 7:  

Prinzip 8:

Prinzip 9:
 Technologien fördern.

Korruptionsbekämpfung Prinzip 10:  
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Prinzipien Selbstverpflichtung: Zitate

Prinzip 1, 2, 6 Leitlinie 1:

Prinzip 7 Leitlinie 2:  

Prinzip 7 Leitlinie 3:

Prinzip 1 und 2 Leitlinie 4:  
der SolarWorld

Prinzip 10 Leitlinie 5:  Bestechung und  

Prinzip 1 – 10,  
insbesondere  
Prinzip 4 und 5

Leitlinie 10:

Prinzip 1 und 2 Verhaltenskodex*:

Prinzip 3 Verhaltenskodex*: „SolarWorld
 

Prinzip 4 und 5 Verhaltenskodex*:  
bei der SolarWorld

Prinzip 6 Verhaltenskodex*: „Niemand darf beim SolarWorld Konzern Diskriminierung ausgesetzt sein.  

Prinzip 7 – 9 Verhaltenskodex*: „Der SolarWorld

Prinzip 10 Verhaltenskodex*: „Der SolarWorld
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Prinzipien Systeme Erläuterung/Querverweise

Prinzip 1 – 10 Werte und Leitlinien    

Prinzip 1 – 10      
   

Prinzip 1 und 2 02       

Prinzip 1 und 2  
durch den SolarWorld Konzern

   

Prinzip 3  
und Verfahren

   H  

Prinzip 3    H  

Prinzip 4

Prinzip 4  

Prinzip 5  
 

Prinzip 6  

Prinzip 7 – 9      

Prinzip 1 – 7, 10 Hohe gesetzliche Standards in Deutschland      
   H  
    

Prinzip 10  
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Prinzipien Maßnahmen im Jahr 2011 Erläuterung/Querverweise

Prinzip 1 – 10    

Prinzip 1 – 10 SolarWorld  
in Umsetzung

 

Prinzip 1 – 10 Nachhaltige Konzernführung    
   

Prinzip 3    H

Prinzip 7 – 9   maschutz  
   

Prinzip 7    

Prinzip 8
SolarWorld

technologie als festen Bestandteil einer nachhal

nenden Umgang zum Wohle und Schutz des 

Zuge standen im vergangenen Jahr insbeson

2World und SolarWorld

Prinzip 9  
Solarenergie

 Vision  

Prinzip 9    Handeln  

Prinzip 9  Vision einer nachhaltigen Marke  
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Prinzipien Leistung (siehe GRI-Leistungsindikatoren) Erläuterung/Querverweise

Prinzip 1       
    HR1  2  
 H    O  
 PR1  

Prinzip 2  HR1  2  H    
 O  

Prinzip 3      
 HR1  2  H  
 O  

Prinzip 4  HR1  2  H  
 O  

Prinzip 5  HR1  2  H  
 O  

Prinzip 6     
    HR1  2  
 H  O  

Prinzip 7     
 O  

Prinzip 8       
   
     
     
 O   

Prinzip 9       
 O  

Prinzip 10   O2   

Kriterium Erläuterung/Querverweise

1

ebene
   

 

2 Das SolarWorld

 
 Unternehmenssteuerung und Kontrolle

3 SolarWorld

       

4
 Unterstützung genereller UN Ziele 
und Themen

SolarWorld

   SolarWorld

stützen.  Vision einer nachhaltigen Marke
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Kriterium Erläuterung/Querverweise

5 SolarWorld

rechte thematisiert.  

6   

SolarWorld
SolarWorld

7

SolarWorld

8
02    

 

9 SolarWorld

 

10   

SolarWorld
SolarWorld

11

SolarWorld

12
02    

13 SolarWorld

 

14  SolarWorld

 

SolarWorld interne Stellen 
SolarWorld
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Kriterium Erläuterung/Querverweise

15

SolarWorld

16
02  

17 SolarWorld

matisiert.  

18   

an SolarWorld
SolarWorld

19

SolarWorld

20
02  

21  SolarWorld  

22  

SolarWorld
SolarWorld  Konzernlagebericht  

23

legungsstandards

24
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04 s

Indikator Name Beschreibung 2012 2011 2010 2009 2008 Kommentar

ESG:  
E01-01 
(Scope I)

verbrauch  
5.108.840 cf – – – Wie im Jahr zuvor 

   
 

ESG:  
E02-01 
(Scope I) emissionen emissionen  

188.638 cp 139.284 cf
   

ESG:  
S01-01 
(Scope I)

 geschiedenen  

Jahr

15,5 % –

Teilzeit differenziert.
   

ESG:  
S02-02 
(Scope I)  

 

394,31    

ESG:  
S03-01 
(Scope I)

struktur der 
Belegschaft

schritten
< 30: 20 % 
30 – 40: 35 % 
40 – 50: 28 % 
> 50: 17 %

 
 
 

 
 
 

–  

ESG:  
S08-01 
(Scope I)

 

zahlungen  

5,4 – Wir vergeben keine 

Weitere Daten liegen 
uns bisher zu diesem 

ESG:  
S08-02 
(Scope I)

 

Bonuszahlun
gen er halten

Dazu liegen uns bisher keine Daten vor.
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Indikator Name Beschreibung 2012 2011 2010 2009 2008 Kommentar

ESG:  
S08-03 
(Scope I)

tigung von 

barungen

 

ESG:  
V01-01 
(Scope I)

risiken
Klagen und 

fahren in Bezug 

halten   

1 0 0 –

SolarWorld
ger 2011 die angege
bene Summe in den 

ESG:  
V02-01 
(Scope I)

54 %

zuvor nur für Handel
  O2

ESG:  
V03-02 
(Scope I)

 
aus neuen 

 

 eingeführt 

40 % –
auf der Datenbasis der 

 für 
den Konzern 

ESG:  
V04-01 
(Scope I)

27,2  
bericht

ESG:  
V04-12 
(Scope I) schung zu 

100 % Unser gesamtes 

relevant.

ESG:  
E23-02 
(Scope II)

tionsausfall
 

ausfalls auf
grund von 

0 0 0 –

ESG:  
E28-01 
(Scope II)

verbrauch
3

1.466.030 ep  

ESG:  
E33-01 
(Scope II) keit zierten Stand

mit der 

100 % Die Kennzahl kann 

Stichtag noch nicht 

ESG:  
G01-01 
(Scope II)

 
 0 0 0 40
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Indikator Name Beschreibung 2012 2011 2010 2009 2008 Kommentar

ESG:  
S11-01 
(Scope II)

Verlegung 

 aufgrund 

turierung

der Verlegung 

gungszahlun

766 – Die Daten vor 2011 
beziehen sich nur auf 

ESG:  
V06-01 
(Scope II)

zufrieden
heit mit 

World

ner Kunden an 
befragten 
 Kunden

93,6 % –
 

reichung 2010 und 
2011 sowie Ziele für 
2012+

ESG:  
V10-03 
(Scope II)

 
ventionen

oder regulierter 

100 %

setarif oder regulierte 

ESG:  
V13-01 
(Scope II)

auslastung im 

 

  m  

ESG:  
V28-01 
(Scope II)

Lieferkette  
der Lieferanten

ca. 200 – – –

ESG:  
V28-02 
(Scope II)

Lieferkette  

 
Lieferanten

> 15 % – – –

ESG:  
V28-03 
(Scope II)

Lieferkette Umsatzanteil 
der Lieferanten 

ca. 60 % – – –

ESG:  
E17-35 
(Scope III)

Umsatzanteil 

halten

ESG:  
E17-36 
(Scope III)

schaffungsvolu

ESG:  
E22-01 
(Scope III)

reserven

ESG:  
E23-01 
(Scope III)

 
ausfall fe

aufgrund von 

 

0 % –
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Indikator Name Beschreibung 2012 2011 2010 2009 2008 Kommentar

ESG:  
E28-02 
(Scope III)

verbrauch

3

 

ESG:  
E28-03 
(Scope III)

verbrauch verbrauch  
3

500 ep – – – Dazu liegen uns für 

malig Daten vor. 

ESG:  
E28-04 
(Scope III)

verbrauch einleitungen  
3

1.404.641 ep 814.113 cf  

ESG:  
V05-01 
(Scope III)

bindung
20 % – Die Kennzahl bezieht 

Datenbasis der 
  

für den Konzern 

ESG:  
V05-03 
(Scope III)

bindung
4 % –

ESG:  
V28-04 
(Scope III)

Lieferkette

durch die 
 Lieferanten

 

ESG:  
V28-05 
(Scope III)

Lieferkette

Lieferanten 

die hinsichtlich 

diese Lieferan
ten höhere 

langen

Die SolarWorld
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Der SolarWorld

SolarWorld Konzerns. 

 

 Zielerrei

chung 2010 und 2011 sowie Ziele für 2012+

 

 Unternehmens steuerung und 

Kontrolle
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SolarWorld

 

 

SolarWorld

SolarWorld
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SolarWorld

 

 

Die Hochschule Bochum erhielt 2011 mit dem „SolarWorld

SolarWorld
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SolarWorld

SolarWorld

  

 

in der Solarbranche geschaffen.

SolarWorld

SolarWorld

duzieren.
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Der Standort Hillsboro der SolarWorld

SolarWorld

SolarWorld im Bereich 
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WESENTLICHKEIT: 

von SolarWorld

SolarWorld

SolarWorld
02    



N037

SOL A R WORLD 2011 PROFIL A NGA BEN

05 s

A U S W I R K U N G E N  F Ü R  D E N  S O L A R W O R L D  K O N Z E R N

DETAILS ZUR 
NACHHALTIGKEITSLEISTUNG

 DARSTELLUNG IM  
 LAGEBERICHT 

G
E

S
E

L
L

S
C

H
A

F
TL

IC
H

E
S 

IN
TE

R
E

S
S

E

DETAILS ZUR 
NACHHALTIGKEITSLEISTUNG

DETAILS ZUR 
NACHHALTIGKEITSLEISTUNG

PRIORITÄTEN: 

STAKEHOLDER:

SolarWorld

SolarWorld Konzerns. Darüber hinaus dient der Bericht allen 

 

SolarWorld

SolarWorld Konzerns 

Joint Solar Silicon

Solar

. 



N038

SOL A R WORLD 2011 PROFIL A NGA BEN

SolarWorld

SolarWorld

SolarWorld

06 s

K O N T R O L L EE I N F L U S S

N
IE

D
R

IG
H

O
C

H

W E S E N T L I C H E R
E I N F L U S S

JSSi 

A
U

S
W

IR
K

U
N

G

QST 

SolarCycle 
GmbH

 SOLARWORLD  
 KONZERNGESELLSCHAFTEN 
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Zahlen aktualisiert.

02  

von Berichten im Bereich der Nachhaltigkeit unterzogen.  Bescheinigung  Dieser Standard 
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tert

SolarWorld

abgebildet sein sollen.  Unternehmenssteuerung und Kontrolle  Vergütungsbericht

SolarWorld auf aktienbasierte Vergütungsele
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Dr.-Ing. E. h. Frank Asbeck

Dipl.-Wirtschaftsing. Frank Henn greift auf 

. Dipl.-Ing. Boris Klebensberger

Dipl.-Kfm. tech. 

Philipp Koecke 

. RAin Colette Rückert-Hennen 

.

Unsere Vision  Konzernlagebericht

SolarWorld

SolarWorld Konzern 

SolarWorld

men soll. SolarWorld
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mm m Unternehmen eine Diskussion über 

m m ment 

Seit 2009 ist SolarWorld

SolarWorld Verhaltens

SolarWorld

 Unternehmenssteuerung 

und Kontrolle  Handeln  Mitarbeiter   

 Unternehmenssteuerung und Kontrolle  

Seit 2010 sind alle Standorte der SolarWorld

 Voraussichtliche 

 

keitsleistung über die Berichterstattung sehr detailliert offen.  Global Com mittei

 02  
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 Unter

nehmenssteuerung und Kontrolle

tiert bisher dafür keine gesonderte Leistungsbeurteilung.  Vergütungsbericht  

strichen.  Unternehmenssteuerung und Kontrolle  

07 s

Prinzipien/Vereinbarungen/Initiativen Zeitraum Standorte Gegründet durch/ 
unter Einbeziehung von

Motivation

 
und 14001

Seit 2010 Konzern

Seit 2009 Konzern Vereinte Nationen

Seit 2008 Konzern

Konzern

Berichterstattung entlang des  Konzern

     
Konzern NetJets

 Konzern
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08 s

Organisation Seit Mitglied Funktion

1989  Vorstandsmitglied

1990  Vorstandsmitglieder

1992  

* Beiratsmitglied

1998

 1998

1998

1999

2000  Vorstandsmitglied

 2002   

und Wissenschaft e.V.
2002

2003 * Vorstandsmitglied

2003

2003

 

 Boris Klebensberger Vorstandsmitglied

  
Stiftungsrates

Stifterverband für die deutsche  
Wissenschaft

deutschland

Vorstandsmitglied

Vorstandsmitglied

Vorstandsmitglied

 
 

Vorsitzender des 
Kuratoriums der  
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Organisation Seit Mitglied Funktion

 

2008  
Ben Santarris

 2008

 2008

 2008

2008

 2008 Vorstandsmitglied

2008

Theater
2008  

2009

2009

2009

2009  
Ben Santarris

Hochschulrat der TU Bergakademie  2010

2010

2010

2010  Vorsitzender des 

Board

  m
2010  

2010  

2010

2011  
Thomas Leuschel

2011  
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SolarWorld

ranten des SolarWorld
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09 s

 

Die oben aufgeführte Darstellung bietet einen Überblick über unsere Stakeholder entlang des Schemas  

KUNDEN

für die   
 

AKTIONÄRE / 
INVESTOREN

REGIERUNGEN /  
BEHÖRDEN

BANKEN /  
GLÄUBIGER

INTERESSIERTE 
ÖFFENTLICHKEIT

PRESSE

VERBÄNDE /  
HANDELSGRUPPEN

BELEGSCHAFTSVERTRETUNGEN / 
ARBEITENEHMERVERBÄNDE

MITARBEITER

LIEFERANTEN

LOKALE BEVÖLKERUNG

 
der 

KONKURRENTEN

NGOs

ANALYSTEN / BROKER
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SolarWorld

arbeiter  Mitarbeiter 2012+  O  und 

SolarWorld

   

 

m  placem

 

keholder alternativ über ein Kontaktformular auf der Webseite  
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10 s

Hauptstakeholder Instrumente

 

 

Lieferanten

Direkter Kontakt

SolarWorld  

Weitere Stakeholder Instrumente

Nichtregierungsorganisationen 

Direkter Kontakt bei Verhandlungen

Konkurrenten

SolarWorld

Zusammenhang tauscht sich SolarWorld
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nierung von SolarWorld  Unternehmens steuerung und 

Kontrolle    

2012+   m   Handeln  Konzernstruktur und 

mente   Mitarbeiter  

unsere Vision.  Vision  

 

 Zielerreichung 2010 und 2011 sowie Ziele für 2012+  menbedingun

gen  Der Markt  Handeln  m Jahr 2011  

    Vermögenslage  

 

    

SolarWorld

terungen zu den Leistungsindikatoren thematisiert.  Unternehmenssteuerung und Kontrolle

SolarWorld

 und die SolarWorld Holding an. Über 

*  
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abschluss 

 Konzernabschluss  

  maschutz  Bei der Herstellung legen 

   

2011+

 und der 

Deutsche Solar 
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SolarWorld  

Wir stellen imm

macht einen besonderen Teil der SolarWorld 

möchten. 

 Mitar

beiter  Mitarbeiter 2012+ SolarWorld 2011 

   

mentieren und streben für die  und die SolarWorld

SolarWorld 
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durchgeführt.
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11 s // IN T€

2011 2010 2009 2008 Kommentar

1.350.640  
 

Ausgeschütteter monetärer Wert

– 1.423.822 – 829.901  

betriebliche 
Leistungen

– 138.224 – 90.130

– 75.131

 
an öffentliche 
Stellen

– 23.023*
 

 – 508 – 392

Einbehaltener 
monetärer Wert 
(negativ: Auf-
lösung einbehal-
tener Werte)**

– 310.068 93.057 85.295 131.554
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SolarWorld

 Der Markt  

risiken  Chancen

 

SolarWorld Konzerns für die 

 

SolarWorld

 Mitarbeiter
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.

12 s // IN T€

2011 2010 2009 2008

38.450 10.210

3.938 1.813

  mentberichterstattung

Bei der 
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13 s

Lokal eingestellte leitende Angestellte/Mitarbeiter 2011 2010 2009 2008

Prozentsatz lokal (Vorstände und Geschäftsführer)

 Deutschland 100 %

100 %

50 %

0 %

 Südafrika 0 %

0 % – –

Prozentsatz lokal (erste Führungsebene)

 Deutschland 95,7 % 

100 %

100 %

0 %

 Südafrika 0 %

100 % – –
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ef

cf

mf

14 s

2011

Gesamter Materialverbrauch in kg (Freiberg) 1.002.000.742 cf

Gesamter Materialverbrauch in kg (Konzern) 2.122.094. 429 ef

3 3 4

3 2SO4 3
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15 s

2011

88 cf

88 cf

28 cf

bis zu 30 ef
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SolarWorld

Der Dieselverbrauch in der 

16 s

2011 2010 2009 2008

Direkter Primär energie verbrauch  
in kWh (Konzern) 55.560.851,7 cp

55.227.197,1 ep

6.088,8 ep –

26.528,6 ep –

151,4 ep –

0,0 ep – –

Direkter Primär energie verbrauch  
in MJ (Konzern) 200.019.066,4 cp

198.817.909,6 cp

 davon Heizöl 155.192,1 cp –

 davon Diesel 1.040.028,4 cp –

 davon Benzin 5.936,3 cp –

 davon Sonstige 0,0 cp – –

Gesamter Primär energieverbrauch in 
MJ (Konzern), d. h. direkter und indi-
rekter Verbrauch   5.108.840.415,2 cf – – –
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  maschutz

17 s

2011 2010 2009 2008

Sekundärenergieverbrauch  
in kWh (Konzern) 423.466.299,9 ep

423.093.706,9 ep

372.593,0 ep

Sekundärenergieverbrauch in MJ 
(Konzern) 1.524.478.679,7 cp

1.523.137.344,9 cp

1.341.334,8 cp

Primärenergie verbrauch für 
Sekundär energie in MJ (Konzern) 4.908.821.348,8 cp – – –

4.874.039.503,8 cp – – –

4.292.271,4 cp – – –

 
 

9.786.268,3 ep – –

 
3,4 ep
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18 s

2011 2010 2009 2008

1.466.030 ep

676.269 ep 481.931 mf

0 ep 0 mf – –

  davon Wasser aus kommunaler  Wasserversorgung 789.260 ep

500 ep – – –

19 s

2011 2010 2009 2008

288.560 ep

 
19,7 % ep
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SolarWorld

 

. 

 

Die 

  maschutz

20 s

2011 2010 2009 2008

  
188.638 cp 139.284 cf

  
11.754 cp

  
176.885 cp
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ren können. 

21 s

2011 2010 2009 2008

 
340,10 

noch nicht vor.

22 s

2011 2010 2009 2008

0,24 ep

NO  in Tonnen 8,74 ep

0,53 ep

0,00 ep – – –

SO  in Tonnen 0,30 ep

1,03 ep – – –

29,33 ep

Sonstige Standardluftemissionen in Tonnen 2,31 ep
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23 s

2011 2010 2009 2008

Gesamte Abwassereinleitungen in m³ (Konzern) 1.404.641 ep 814.113 cf

24 s

2011 2010 2009 2008

34.249,50 ep

1.487,14 ep

13,8 % ep –

32.762,36 ep

17,6 % ep  
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delt. SolarWorld

Camarillo

Hillsboro 

SolarWorld

SolarWorld
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In unserer Lebenszyklusanalyse beleuchten wir zusätzlich zu der im Lagebericht dargestellte Analyse 

 Energie und Klimaschutz  darüber hinausgehende Umweltwirkungen, die vom gesamten 

Herstellungsprozess, d. h. von der Rohstoffgewinnung an, ausgehen. Über die letzten zwei Jahre konn-

ten wir bei fast allen Auswirkungen eine klare Verbesserung erzielen. 

25 s // IN MJeq  /WP 

2011

2009

Zelle

0,727,79

11

1,29

1,67

4,22

3,6

Kumulierter Primärenergieaufwand: 
Der kumulierte Primärenergieaufwand beschreibt, wie viel Energie zur Herstellung eines Wattpeak (Wp) benötigt werden. 

26 s // IN KG SBeq /WP 27 s // IN KG SO2eq /WP 

2011 20112009 2009

0,00081

0,00052

0,00103

0,00064

0,00190
0,00164

0,00162

0,00145

0,00035 0,00008

0,00362

0,00103

0,00510

0,00143

Zelle

Erläuterung der Wirkungskategorien 

Abiotischer Verbrauch: Der Verbrauch abiotischer Rohstoffe bezeichnet den Verbrauch von Energieträgern, Erzen und sonstigen mineralischen  
Rohstoffen, und geht mit Belastungen der Umwelt und Veränderung des Umweltzustandes einher. 

Übersäuerung: Durch Übersäuerung z. B. aufgrund hoher CO2- oder Stickstoffkonzentrationen, „sauren“ Regens oder Düngers werden Böden und 
Gewässer geschädigt. 
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28 s // IN KG PO4---eq /WP 29 s // IN KG CFC-11 eq /WP 

2011 20112009 2009

ZelleWafer Modul

Erläuterung der Wirkungskategorien 

Eutrophierung:

Abbau Ozonschicht:

30 s // IN KG C2H4 /WP 31 s // IN KG 1,4-DBeq /WP 

2011 20112009 2009

ZelleWafer Modul

Erläuterung der Wirkungskategorien 

Photochemsche Oxidation:

Humantoxizität:  
auf den menschlichen Organismus. 
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32 s

Bonn Freiberg Camarillo Hillsboro Summe

Summe
3 3

3 3

Holz  
3

–
3

Stretchfolie – –

Kunststoffe –

– –

110 m3

– –
110 m3

Verbundstoffe –
3

–
3 

– – –
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 Mitarbeiter  Zukünftige Konzernausrichtung

33 s

Deutschland 2011 2010 2009 2008

2.159 1.888

1.757 1.341 1.198

1.653,95 – –

1.675 1.408

344 239

1.331 1.132 908

55 41 19

43 34 13

12 9

1.447 1.099 ef*

303 242 230 240 ef*

1.144 1.032

402

77 – – –

325 – – –

217,73 312 –

40,14 – – –

177,60 – – –

123 – – –

82 83

16 14 14

66
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USA 2011 2010 2009 2008

1.048 820

919

919 401 –

919

236 241 131

683

1 0 1 1

0 0 1 0

1 0 0 1

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

129

29 – – –

100 – – –

129 –

29 – – –

100 – – –

260 – – –

0 – – –

0 – – –

0 – – –



N072

SOL A R WORLD 2011 SOZI A LE LEIS T UNGSINDIK ATOREN

Spanien 2011 2010 2009 2008

2 3 4

2 3 4

2 3 – –

2 3 4

1 1 1 1

1 2 3 4

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

2 3 4

1 1 1 1

1 2 3 4

0 0 0 0

0 – – –

0 – – –

0 0 0 0

0 – – –

0 – – –

0 – – –

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0
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Singapur 2011 2010 2009 2008

10 8 10

10 8 10

10 – –

10 8 10

4 3 2 3

6 4

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

10 8 10

4 3 2 3

6 4

0 0 0 0

0 – – –

0 – – –

0 0 0 0

0 – – –

0 – – –

0 – – –

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0
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Südafrika 2011 2010 2009 2008

8 4 3 3

8 4 3 3

7,75 4 – –

8 4 3 3

5 2 2 2

3 2 1 1

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

8 4 3 3

5 2 2 2

3 2 1 1

0 0 0 0

0 – – –

0 – – –

0 0 0 0

0 – – –

0 – – –

0 – – –

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0



N075

SOL A R WORLD 2011 SOZI A LE LEIS T UNGSINDIK ATOREN

Frankreich 2011 2010

5

5

4,91

5

1 1

4

1 1

1 1

0 0

5

1 1

4

0 0

0 –

0 –

0 0

0 –

0 –

0 –

0 0

0 0

0 0
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Konzern 2011 2010 2009 2008

3.232 2.498

2.701 1.998

2.598 401 0

2.619 2.289 1.912

591 344

2.028 1.398

57 42 20

44 13

13 9

1.472 1.294 1.201

314 249 210

1.158

531

106 – – –

425 – – –

346,73 –

69,14 – – –

277,60 – – –

383 0 0 0

82 83

16 14 14

66
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34 s

Einstellungen 2011 Deutschland USA Spanien Singapur Südafrika Frankreich Konzern

0 4 3 0

– –

0 2 4 0

– –

Anteil neu ange-
stellter Mitarbeiter

bis 30 Jahre – –

 
31 und 40 Jahren – – 32 

 
– –

– –

Fluktuation nach 
Altersgruppen Deutschland USA Spanien Singapur Südafrika Frankreich Konzern

Anteil ausgeschie-
dener Mitarbeiter

bis 30 Jahre

 
31 und 40 Jahren
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Deutschland Austritte 2011 2010 2009 2008*

45 29 18

51 %

11 2

13 %

22 18 14 –

25 % –

10 10 3 –

11 % –

Fluktuationsquote 5,0 % 4,3 % 3,0 % 1,5 %

USA Austritte 2011 2010 2009 2008*

98

30 % 43 19  

24 19

7 % 13  43 

128 44 0

40 %   0 

73 11 0

23 % 9 0 

Fluktuationsquote 35,1 % 14,6 % 22,1 % 7,2 %

Spanien Austritte 2011 2010 2009 2008*

0 0 0 1

0 % 0 0 100 

0 0 0 0

0 % 0 0 0 

1 0 0 –

100 % 0 0 –

0 0 0 –

0 % 0 0 –

Fluktuationsquote 50,0 % 0,0 % 0,0 % 20,0 %
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Singapur Austritte 2011 2010 2009 2008*

3 1 1 1

100 %    

0 1 1 1

0 %    

0 0 0 –

0 % 0 0 –

0 0 0 –

0 % 0 0 –

Fluktuationsquote 30,0 % 28,6 % 33,3 % 10,0 %

Südafrika Austritte 2011 2010 2009 2008*

2 0 0 0

67 % 0 0 0 

1 0 1 0

33 % 0 100 0 

0 1 0 –

0 % 100 0 –

0 0 0 –

0 % 0 0 –

Fluktuationsquote 37,5 % 25,0 % 33,3 % 0,0 %

Frankreich Austritte 2011 2010

1 0

100 % 0 

0 0

0 % 0 

0 1

0 % 100 

0 0

0 % 0 

Fluktuationsquote 20,0 % 16,7 %
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Konzern Austritte 2011 2010 2009 2008*

149 84 43

36 % 43   

36 14 22

9 % 13 8 34 

151 –

36 % 33  –

83 21 38 –

20 % 11 20 –

Fluktuationsquote 15,5 % 8,2 % 9,3 % 3,6 %

Solarparc
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35 s

Deutschland 2011

28

97

12

31

2,4 %

12

29

7

6

2,3 %

0,7 %

USA 2011

–

–

15

9

2,6 %

15

9

0

0

2,6 %

0,0 %

Spanien 2011

0

1

0

1

50,0 %

0

1

0

0

50,0 %

0,0 %
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Singapur 2011

0

0

0

0

0,0 %

0

0

0

0

0,0 %

0,0 %

Südafrika 2011

0

0

0

0

0,0 %

0

0

0

0

0,0 %

0,0 %

Frankreich 2011

1

0

0

0

0,0 %

0

0

1

0

0,0 %

20,0 %
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Konzern 2011

29

98

27

41

2,5 %

27

39

8

6

2,4 %

0,5 %

 und 
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  H O  

vereinbarungen.

36 s

Deutschland 2011 2010 2009 2008

1.362 903

78 %

USA 2011 2010 2009 2008

0 0

0 %

Spanien 2011 2010 2009 2008

2 3 0 0

100 %

Singapur 2011 2010 2009 2008

0 0 0 0

0 %

Südafrika 2011 2010 2009 2008

0 0 0 0

0 %

Frankreich 2011 2010

5 0

100 % 0 

Konzern 2011 2010 2009 2008

1.369 982

51 %
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SolarWorld

tures der .  Mit arbeiter

SolarWorld

Solarparc
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37 s

Deutschland 2011 2010 2009 2008

Sollarbeitszeit in Std. 2.786.925

Sollarbeitszeit in Std. 651.026

2.572.959 – – –

554.168 – – –

3.142.498 – –

741.016 – –

4,2 %

115.808 114.923

29.381

1.017 1.028

249

72,1 %

80,3 % – – –

19,7 % – – –

29 34 10

6

4.520 4.848

436

0 0 0 0

0 0 0

0,013

0,003

Gesamte direkte Kosten für Mitarbeitergesundheit  
und -sicherheit im Kalenderjahr in € 322.113 300.627 247.440 3.555*

 
 

1,8 – –

 
 

1,6 – –

 
 

43,9 – – –

 
 

19,7 – – –

 
1.125,2 – – –

 
1.325,4 – – –
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USA 2011 2010 2009 2008

Sollarbeitszeit in Std. 1.332.320

Sollarbeitszeit in Std. 460.000

1.180.551 – – –

389.817 – – –

1.313.813 – –

435.960 – –

1,6 %

20.557

7.361

698

241

100,0 %

74,3 % – – –

25,7 % – – –

5 4

8

2.472 820 1.328

1.792

0 0 0 0

0

0,011

0,017

Gesamte direkte Kosten für Mitarbeitergesundheit  
und -sicherheit im Kalenderjahr in € 860.984 83.289 97.134 1.316.127

 
 

0,8 – –

 
 

3,7 – –

 
 

52,3 – – –

 
 

114,9 – – –

 
435,3 – – –

 
472,1 – – –
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Spanien 2011 2010 2009 2008

Sollarbeitszeit in Std. 3.142

Sollarbeitszeit in Std. 1.594

3.054 – – –

1.586 – – –

3.054 – –

1.586 – –

2,0 %

88 80 32

8

2 3 – 2

1 –

100,0 % –

66,7 % – – –

33,3 % – – –

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

Gesamte direkte Kosten für Mitarbeitergesundheit  
und -sicherheit im Kalenderjahr in € 0 618 862 666

 
 

0,0 – –

 
 

0,0 – –

 
 

0,0 – – –

 
 

0,0 – – –

 
720,4 – – –

 
126,1 – – –
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Singapur 2011 2010 2009 2008

Sollarbeitszeit in Std. 14.104 20.280 22.824

Sollarbeitszeit in Std. 4.714

12.980 – – –

3.746 – – –

13.488 – – –

3.746 – – –

1,3 %

206 380

48

5 0

2

70,0 %

71,4 % – – –

28,6 % – – –

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

Gesamte direkte Kosten für Mitarbeitergesundheit  
und -sicherheit im Kalenderjahr in € 11.595 3.613 2.300 5.250

 
 

0,0 – –

 
 

0,0 – –

 
 

0,0 – – –

 
 

0,0 – – –

 
396,8 – – –

 
320,3 – – –
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Südafrika 2011 2010 2009 2008

Sollarbeitszeit in Std. 5.472 8.032

Sollarbeitszeit in Std. 9.120

5.456 – – –

8.912 – – –

5.456 – – –

8.912 – – –

1,5 %

16 248

208

1 4 3 3

5

75,0 %

16,7 % – – –

83,3 % – – –

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

0 0 0 0

0

Gesamte direkte Kosten für Mitarbeitergesundheit  
und -sicherheit im Kalenderjahr in € 406 608 0 0

 
 

0,0 – – –

 
 

0,0 – – –

 
 

0,0 – – –

 
 

0,0 – – –

 
73,3 – – –

 
583,5 – – –
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Frankreich 2011 2010

Sollarbeitszeit in Std. 8.935,04

Sollarbeitszeit in Std. 1.456,04

8.903,04

1.452,04

10.155,04 –

1.452,04 –

0,3 %

28 0

0

1 0

0

20,0 %

100,0 % –

0,0 % –

0 0

0

0 0

0

0 0

0

0 0

0

Gesamte direkte Kosten für Mitarbeitergesundheit  
und -sicherheit im Kalenderjahr in € 5.196 0

 
 

0,0

 
 

0,0

 
 

0,0 –

 
 

0,0 –

 
78,6 –

 
0,0 –



N092

SOL A R WORLD 2011 SOZI A LE LEIS T UNGSINDIK ATOREN

Konzern 2011 2010 2009 2008

Sollarbeitszeit in Std. 4.150.898

Sollarbeitszeit in Std. 1.127.910

3.783.903 – – –

959.681 – – –

4.488.464 – –

1.192.672 – –

3,3 %

136.703 91.909

37.006

1.724 1.321

498

82,3 %

77,6 % – – –

22,4 % – – –

34 39

14

6.992

2.228

0 0 0 0

0 0 0 0

0,011

0,004

Gesamte direkte Kosten für Mitarbeitergesundheit  
und -sicherheit im Kalenderjahr in € 1.200.294 388.756 347.736 1.325.599*

 
 

1,5 – –

 
 

2,3 – –

 
 

38,9 – –

 
 

46,7 – –

 
761,4 – –

 
775,7 – –
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setzung kommen sollte.

 Mitarbeiter
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38 s

Konzern 2011 2010 2009 2008

1.065.040

394,31

373.804

 
11.320 23.010

 
1.505

 
42.624 – –

 
11.844 – –

 
1.228 1.149

 
teilgenommen haben 1.397 1.108

 
150 – – –

 
25 – – –

 
953 – – –

 
268 – – –

82 %

 
9 % – – –

 
1 % – – –

 
56 % – – –

 
16 % – – –
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Vielfalt ist uns bei der SolarWorld

der SolarWorld

   

 Mitarbeiter     Wir berichten entlang der Kategorien 

 bearbeitet. 

ren



N096

SOL A R WORLD 2011 SOZI A LE LEIS T UNGSINDIK ATOREN

39 s

Deutschland 2011 2010 2009 2008

Anzahl von Vorstand/Geschäftsführer 16 14 14 9

2 0 0 0

12,5 %

Erste Führungsebene 46 44 34

9 8 9 4

20 %

37 41 30

80 %

Führungskräfte weiterer Ebenen 139 138 80

13 11 10

9 %

126 99

91 %

Mitarbeiter ohne Führungsaufgaben 1.490 1.100 1.001

322 224 193

22 %

1.168 808

78 %

Mitarbeiter gesamt 1.675 1.408

344 239

21 %

1.331 1.132 908

79 %

Behinderte Mitarbeiter 34 29 14

2,0 %

Altersverteilung

Anteil Mitarbeiter bis 30 Jahre 17 % –

37 % –

32 % –

14 % –

Anteil Führungskräfte bis 30 Jahre 9 % – – –

42 % – – –

38 % – – –

11 % – – –

Anteil Nicht-Führungskräfte bis 30 Jahre 18 % –

36 % –

31 % –

15 % –
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USA 2011 2010 2009 2008

Anzahl von Vorstand/Geschäftsführer 5 8

0 0 0 0

0 %

Erste Führungsebene 15 12 18

3 1 4 3

20 %

12 11 12

80 %

Führungskräfte weiterer Ebenen 71 48

16 21 11 13

23 %

55 41

77 %

Mitarbeiter ohne Führungsaufgaben 833

217 219

26 %

616 428

74 %

Mitarbeiter gesamt 919

236 241 131

26 %

683

74 %

Behinderte Mitarbeiter 4 8 12

0,4 %

Altersverteilung

Anteil Mitarbeiter bis 30 Jahre 24 % –

31 % –

22 % –

23 % –

Anteil Führungskräfte bis 30 Jahre 3 % – – –

30 % – – –

34 % – – –

33 % – – –

Anteil Nicht-Führungskräfte bis 30 Jahre 26 % –

31 % –

21 % –

22 % –
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Spanien 2011 2010 2009 2008

Anzahl von Vorstand/Geschäftsführer 2 2 1 2

0 0 0 0

0 %

Erste Führungsebene 1 0 2 2

1 0 1 1

100 %

0 0 1 1

0 % –

Führungskräfte weiterer Ebenen 0 1 0 0

0 1 0 0

– – –

0 0 0 0

– – –

Mitarbeiter ohne Führungsaufgaben 1 2 2 3

0 0 0 –

0 % –

1 2 2 3

100 %

Mitarbeiter gesamt 2 3 4

1 1 1 1

50 %

1 2 3 4

50 %

Behinderte Mitarbeiter 0 0 0 0

0,0 %

Altersverteilung

Anteil Mitarbeiter bis 30 Jahre 0 % –

50 % –

50 % –

0 % –

Anteil Führungskräfte bis 30 Jahre 0 % – – –

0 % – – –

100 % – – –

0 % – – –

Anteil Nicht-Führungskräfte bis 30 Jahre 0 % –

100 % –

0 % –

0 % –
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Singapur 2011 2010 2009 2008

Anzahl von Vorstand/Geschäftsführer 2 2 2 2

0 0 0 0

0 %

Erste Führungsebene 2 1 1 1

1 0 0 0

50 %

1 1 1 1

50 %

Führungskräfte weiterer Ebenen 0 2 0 0

0 1 0 0

– – –

0 1 0 0

– – –

Mitarbeiter ohne Führungsaufgaben 8 4 9

3 2 2 3

38 %

5 2

63 %

Mitarbeiter gesamt 10 8 10

4 3 2 3

40 %

6 4

60  %

Behinderte Mitarbeiter 0 – 0 0

0,0 % –

Altersverteilung

Anteil Mitarbeiter bis 30 Jahre 75 % –

17 % –

0 % –

8 % –

Anteil Führungskräfte bis 30 Jahre 100 % – – –

0 % – – –

0 % – – –

0 % – – –

Anteil Nicht-Führungskräfte bis 30 Jahre 70 % –

20 % –

0 % –

10 % –
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Südafrika 2011 2010 2009 2008

Anzahl von Vorstand/Geschäftsführer 2 2 2 2

0 0 0 0

0 %

Erste Führungsebene 1 0 1 1

0 0 0 0

0 % –

1 0 1 1

100 % –

Führungskräfte weiterer Ebenen 0 0 0 0

0 0 0 0

– – – –

0 0 0 0

– – – –

Mitarbeiter ohne Führungsaufgaben 7 4 2 2

5 2 2 2

71 %

2 2 – –

29 % – –

Mitarbeiter gesamt 8 4 3 3

5 2 2 2

63 %

3 2 1 1

37 %

Behinderte Mitarbeiter 0 0 0 0

0,0 %

Altersverteilung

Anteil Mitarbeiter bis 30 Jahre 50 % –

30 % –

20 % –

0 % –

Anteil Führungskräfte bis 30 Jahre – – – –

– – – –

– – – –

– – – –

Anteil Nicht-Führungskräfte bis 30 Jahre 50 % –

30 % –

20 % –

0 % –
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Frankreich 2011 2010

Anzahl von Vorstand/Geschäftsführer 1 2

1 1

Erste Führungsebene 1 2

0 0

0 %

1 2

100 %

Führungskräfte weiterer Ebenen 0 0

0 0

– –

0 0

– –

Mitarbeiter ohne Führungsaufgaben 4 4

1 1

25 %

3 3

75 %

Mitarbeiter gesamt 5

1 1

20 %

4

80 %

Behinderte Mitarbeiter 0 0

0,0 %

Altersverteilung

Anteil Mitarbeiter bis 30 Jahre 0 %

40 %

60 %

0 %

Anteil Führungskräfte bis 30 Jahre – –

– –

– –

– –

Anteil Nicht-Führungskräfte bis 30 Jahre 0 %

40 %

60 %

0 %
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Konzern 2011 2010 2009 2008

Anzahl von Vorstand/Geschäftsführer 25 28 20 18

3 1 0 0

12 %

Erste Führungsebene 66

14 9 14 8

21 %

52 48

79 %

Führungskräfte weiterer Ebenen 210 128

29 34 23

14 %

181 181 140

86 %

Mitarbeiter ohne Führungsaufgaben 2.343

548 481 313

23 %

1.795 1.299

77 %

Mitarbeiter gesamt 2.619 2.289 1.912

591 344

23 %

2.028 1.494

77 %

Behinderte Mitarbeiter 38 29 29

1,5 %

Altersverteilung

Anteil Mitarbeiter bis 30 Jahre 20 % –

35 % –

28 % –

17 % –

Anteil Führungskräfte bis 30 Jahre 8 % – – –

38 % – – –

37 % – – –

18 % – – –

Anteil Nicht-Führungskräfte bis 30 Jahre 21 % –

34 % –

27 % –

17 % –
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40 s // IN €

2011 2010 2009

Deutschland
Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Führungskräfte (ohne 
Geschäfts führer und Vorstände)

26.369 164.000 47.782 111.994 22.448 43.901

26.369 164.000 46.624 – – – – – –

29.253 120.000 56.363 91.490

 0 53.963 25.998 – – – – – –

 0 45.413 24.326 – – – – – –

– – 72.622 – – – – – –

– – 80.689 – – – – – –

 1,1 0,7 1,2 – – – – – –

– – 1,1 – – – – – –

Nicht-Führungskräfte

18.811 88.348 31.475 23.181 31.118

22.354 88.348 31.171 – – – – – –

18.811 71.001 32.575

 0 48.814 15.701 – – – – – –

 0 41.038 11.467 – – – – – –

– – 46.872 – – – – – –

– – 44.042 – – – – – –

 0,8 0,8 1,0 – – – – – –

– – 0,9 – – – – – –
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2011 2010 2009

USA
Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Führungskräfte (ohne 
Geschäfts führer und Vorstände)

29.845 135.659 85.786 31.228 128.912

29.845 116.279 88.252 – – – – – –

43.702 135.659 77.092 88.429 44.403

 602 14.117 8.769 – – – – – –

 2.611 13.165 8.290 – – – – – –

– – 97.021 – – – – – –

– – 85.382 – – – – – –

 1,5 1,2 0,9 – – – – – –

– – 0,9 – – – – – –

Nicht-Führungskräfte

16.930 116.279 31.910 31.291 32.032

16.930 116.279 33.886 – – – – – –

16.930 100.775 26.303

 844 12.710 7.150 – – – – – –

 365 9.534 7.090 – – – – – –

– – 41.036 – – – – – –

– – 33.393 – – – – – –

 1,0 0,9 0,8 – – – – – –

– – 0,8 – – – – – –
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2011 2010 2009

ROW
Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Unter-
grenze

Ober-
grenze

Durch-
schnitt

Führungskräfte (ohne 
Geschäfts führer und Vorstände)

45.000 100.200 78.735 – – 44.813 – – 31.000

60.000 100.200 86.225 – – – – – –

45.000 90.000 67.500 – – – – – –

 0 14.700 5.587 – – – – – –

 0 10.000 5.000 – – – – – –

– – 91.812 – – – – – –

– – 72.500 – – – – – –

 0,8 0,9 0,8 – – – – – –

– – 0,8 – – – – – –

Nicht-Führungskräfte

10.305 60.000 33.347 24.993

13.740 60.000 40.292 – – – – – –

10.305 35.674 24.859

 0 20.810 6.700 – – – – – –

 677 10.108 2.799 – – – – – –

– – 46.993 – – – – – –

– – 27.659 – – – – – –

 0,8 0,6 0,6 – – – – – –

– – 0,6 – – – – – –
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licht.  
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41 s // KORRUPTIONSINDEX < 6.0

2011 2010 2009 2008

15,1 %

71,3 % –

Korruptionsindex Total 54,3 % 31,3 % 29,2 % 16,3 %

SolarWorld 

SolarWorld

42 s

2011 2010 2009 2008

0 0 0 0
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43 s

2011 2010 2009 2008

 
0 %

 

SolarWorld Solarstrommodule ® SolarWorld  
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44 s

Kriterien Vorgehensweise
Kennzeichnung der Endprodukte  
(Modul/System)

Zusammensetzung

 

 
mit den Kunden.

den Lieferungen bei.

 
können bei der SolarWorld zu diesem  

für die gesamte Organisation gelten. Der SolarWorld

zeskonform und orientiert sich an den SolarWorld    z. B. 
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An die SolarWorld AG, Bonn 

Nachhaltigkeitsleistung 2011 der 

leistung 2011 abzugeben.
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beauftragten Teams

 

zur nachhaltigen Unternehmensführung 2011

 

BDO AG 

Lubitz ppa. Ahrend 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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C2H4    

CDP   Carbon Disclosure Project

CFC11eq   

CNF   

CO2eq   

DVFA   

DBeq  

EC  

EFFAS    

EN  

EPIA  

ESG  

F&E  

GHG   Greenhouse Gas

GRI  

HR   Human Resources

IDW   Institut der Wirtschaftsprüfer

IEA  

ILO  

ISAE   

IPCC  

ISO   

C

D

E

F

G

H

I

JSSI  

KPIS   Key Performance Indicators

KPNS  

KWH   Kilowattstunden

LA  

MJ   Megajoule

MJeq  

MWH   Megawattstunden

NGOS  

NOX  

PR   Product Responsibility

PO4---eq  

QHSE  

QST  

SBeq  

SEIA  

SO2eq  

SOX  

SVTC  

TCO2eq   

WP   Wattpeak

J

K

L

M

N

P

Q

S

T

W
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SolarWorld AG
Nachhaltigkeitsmanagement

sustainability

  
  


